
Vom BÜNDNIS zur LINKEN
Ein Jahr Politik in Rat und Region

Einladung

Fraktionen in der Region Hannover



13. Okt. 2007

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Genossinnen und Genossen,

das erste Jahr des Wirkens der LINKEN in den Kommunalparlamenten in Region, Rat und Bezirksräten liegt hinter uns. 
Grund genug für uns, eine schwerpunktpolitische und vor allem zukunftsorientierte öffentliche Bilanz zu ziehen, zu der 
wir Sie gerne einladen möchten. Unsere drei politischen Schwerpunkte Bildung, Wirtschaft und Umwelt stehen dabei im 
Mittelpunkt. Wir haben dazu ausgewiesene Expertinnen und Experten eingeladen, um politisch nicht an den Grenzen der 
Region Hannover stehen zu bleiben.

Tagungsort:

Haus der Region (Neubau)

Hildesheimer Straße 18

Raum N 001

Tagesablauf:

11:00 Uhr	 Eröffnung
11:15 Uhr	 Podium Bildung
12:45 Uhr	 Mittagspause
13:15 Uhr	 Podium Wirtschaft
14:45 Uhr	 Kaffee
15:00 Uhr	 Podium Umwelt
16:30 Uhr	 Resümee 

Bildung statt Ausgrenzung
ReferentInnen: Michael Höntsch, Irmela Weinhardt, N.N.

Moderation: Maren Kaminski

Gute Bildung ist eine Grundvoraussetzung für die individu-
elle Entwicklung zu einem selbst bestimmten Leben. Kin-
der und Jugendliche, die von Hartz IV abhängig sind, wer-
den in ihrer Entwicklung benachteiligt. Sie sind von einem 
Teil des öffentlichen Bildungsangebotes ausgeschlossen. 
Wir wollen das ändern! Eines unserer Ziele ist die Inte-
grierte Gesamtschule (IGS) für alle: Niemand soll ausge-
grenzt oder benachteiligt werden. Außerdem sprechen wir 
uns strikt gegen die in Hannover vorgesehene Schließung 
von Schulen aus.

Arbeit in Würde statt Ein-Euro-Jobs
Referenten: Helmut Holter, Sebastian Wertmüller, Jörn Jan Leidecker 

Moderation: Christa Reichwaldt

Für uns steht die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit an erster 
Stelle. Auch in der Region Hannover brauchen wir bessere 
Bedingungen für tariflich entlohnte und dauerhafte Arbeits-
plätze. Lohn- und Sozialdumping führen in eine Sackgasse 

und zur Verarmung von ganzen Stadtteilen. Lohndumping 
treibt auch und vor allem kleine Unternehmen in einen ru-
inösen Konkurrenzkampf. Wir wollen Arbeit in Würde statt 
Ein-Euro-Jobs, Niedriglohn und Schwarzarbeit!

Verkehrs- und Energiewende einleiten
ReferentInnen: Eva Bulling-Schröter, Stefan Müller, Dr. Michael Braedt 
Moderation: Jeremy Krstic

Umweltverschmutzung ist ein globales Problem. Die rei-
chen Gesellschaften in den Industriestaaten tragen eine 
besondere Verantwortung für die Klimaveränderung. In 
Stadt und Region diskutiert und fordert DIE LINKE deshalb 
eine Verkehrswende. Dazu gehören der weitere Ausbau 
des Öffentlichen Personennahverkehrs mit bezahlbaren 
Fahrpreisen und einem Sozialticket sowie die Förderung 
von Rad- und Fußverkehr. In der Abfallpolitik setzen wir auf 
Vermindern und Verwerten statt Verbrennen. Wir brauchen 
eine Energiewende durch Energiesparen, die Förderung re-
generativer Energie und energetische Sanierung.

Kompetenz und Öffentlichkeit...

...über den Tellerrand hinaus!

Die Referentinnen und Referenten:

Sebastian Wertmüller, Regionsvorsitzen-
der DGB - Region Niedersachsen - Mitte.

Helmut Holter MdL, MV, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE.

Eva Bulling-Schröter, MdB, DIE LINKE.
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit

Michael Höntsch, Ratsherr Stadt Hanno-
ver, Fraktionsvorsitzender DIE LINKE.

Jeremy Krstic, Ratsherr Stadt Hannover

Dr. Michael Braedt, Regionsfraktion DIE 
LINKE.

Stefan Müller, Fraktionsvorsitzender DIE 
LINKE. in der Regionsversammlung

Jörn Jan Leidecker, Regionsfraktion DIE 
LINKE. 

Irmela Weinhardt, GEW Hannover

Christa Reichwaldt, 
Vorstand DIE LINKE. Region Hannover

Maren Kaminski
Vorstand DIE LINKE. Region Hannover

N.N., Stadtelternrat Hannover


